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en date du 19 Juin, et je regrette de ne pas pouVoir accepter la
proposition que VOUS m’y faites. Je ne remercie pas moins Våtre
Excellence d’y avoir pens, et je Vous prie d’agrer l’assurance de ma
consid&ation la plus distingue

B<aron v. Stieglitz
St. Petersbourg. le 14/26 Juin 1866.
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Hochwohlgeborner Herr Graf
Ilire Excellenz

Es thut mir Leid Ihrer Excellenz nicht mit froheren Nachrichten
aufwarten zu können.

Leider scheint die Roggensaat tiberali im Lande durch den Iangwäh
rigen Winter gelitten zu haben. Doch stiitzen sich die Berichte der

20 Gouverneurs auf Wahrnehmungen VOl der Mitte dieses Monats her.
Seitdem haben sich in Foige der Regen und der nachher eingetretenen
warmen Witterung die Aus,sichten wesentlich Verbessert, und es ist zu
hoffen, dass die Saat auch da, VO die Wurzeln unVersehrt gewesen,
wieder aufgegangen ist. Alles hängt jetzt davon ab, ob wir im Moiiat
Juli warmes Wetter haben werden. Die nächste Sorge, die fdr Samen
roggen in angemessener Zeit, wäre dann beseitigt. In den letzten zwey
Tagen ist die Temperatur niedriger gewesen. hat sich aber heute wieder
ein wenig gehoben: 16° Celsii 2 Uhr N<ach>m<ittag).

Der schriftliche Bericlit des Gouverneurs Alfthan ist, Gott sey
30 gelobt, weniger erschreckend ais das fruher empfangene Telegram. Die

ZahI des gestörzten Viehes scheint doch nicht zu iibergross zu seyn. Der
Bauer in den betroffenen Gegenden hält immer mehr Vieh, ais er im
Winter gut ernähren kann, und der Verlust ist daher erträglicher. Aus
dem Berichte geht auch hervor, dass es bisher nur an einzelnen Ortern
der Bevölkerung an reinem Brot gefehlt hat.

Ihrer Excellenz habe ich die Ehre gehab eine P<ro>M<emoria>
hinsichtlich der Aussichten fiir die Eisenbahn durch Lagman Orn zu
tibersenden. Es wäre zu wtinschen, dass der Beschluss des Landtags
tiber die Branntweinfabrikation so bald wie möglich an den Senat

40 remittirt werden wtirde, damit die neuen Subhastationen Vorgenom
men werden könnten. Wtirde es sich dabey herausstellen, dass auf eine
grössere Einnahme im nächsten Jahr gerechnet werden kann, so wiirde
man die Sache im Ernst angreifen dtirfen. Gehorsamst wage ich es Ihrer
Excellenz die unterthänige Bitte der Wittwe Björkman nachmals zu
empfehlen. Ihre Bittschrift habe ich dem Lagman Orn zugestellt.

Mit der ausgezeichnetsten Hochachtung habe ich die Ehre zu
verharren

Hochwohlgeborner Herr Graf
Ihrer Excellenz

50 gehorsamster Diener
Joh. Vilh. Snellman

Helsingfors am 29 Juni 1866


